
Vorlesewoche in der Schule Bergkirchen 

Am 17. November war bundesweiter Vorlesetag unter dem Motto „Lesen verbindet“. Damit 

soll ein wichtiges Zeichen gesetzt werden, denn Leseförderung ist in aller Munde. Durch 

Vorlesen wird das Interesse und die Begeisterung für Literatur geweckt. Deshalb hat die 

Grund- und Mittelschule Bergkirchen den Vorlesetag zum Anlass genommen, eine ganze 

Vorlesewoche zu gestalten. In den Jahrgangstufen 1 bis 6 wurde den Kindern von Lehrern, 

Eltern, Omas und Opas in kleinen Gruppen vorgelesen. Einige Schüler und Schülerinnen 

durften den Lesehunden „Maila“ und „Enya“, die seit diesem Schuljahr im Einsatz sind, 

vorlesen. Die 7. Jahrgangsstufe präsentierte den Vorschulkindern des Kindergartens 

Regenbogen einige Geschichten. Feststeht, dass alle große Freude bei der Aktion hatten 

und es nicht bei dieser Vorlesewoche bleiben wird. Wir wünschen allen viel Spaß beim 

Lesen und Vorlesen! 

Iris Rückl 

 

 

 


